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Herren Bezirksoberliga Gr. Süd

SG 1862 Anspach III : VfR Wiesbaden II 
Samstag, 02.10.2021, 12:30 Uhr

Meinig fixiert zwei Punkte für die SG 1862 Anspach III

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg der SG 1862 Anspach III
im Spiel der Herren Bezirksoberliga Gr. Süd gegen den VfR Wiesbaden II fest. Die Gastgeber
profitierten unter anderem in ihrem 4. Saisonspiel am Samstagnachmittag davon, dass der VfR
Wiesbaden II mit 3 Ersatzspielerinnen antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere
das mittlere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum
Erfolgsgaranten wurde.

Das Spiel lief wie folgt ab: Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Baebenroth / Grum gegen Matosic /
Kim verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Hierbei überließen Baebenroth / Grum
dem Gegenüber im dritten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Zu wenig spielerische Mittel hatten
Klühs / Apelbaum letztlich parat, um Söhnholz / Pauly ernsthaft zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 3:11, 8:11, 5:11. 9:11, 10:12, 12:10, 11:8, 9:11 hieß es am Schluss des nächsten
Spiels, als Meinig / Wagner und Tellez / Grünewald sich am Tisch gegenüber standen.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Tellez / Grünewald mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Nach den anfänglichen
Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 0:3 gegenüber. Bei der nachfolgenden 1:3-Niederlage gegen Markus Pauly hatte
Norman Klühs nur im ersten Satz eine Chance. Ein hartes Stück Arbeit hatte Finn Baebenroth gegen
Teresa Söhnholz zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Anschließend
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Anlaufschwierigkeiten
musste Nikolai Grum zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Das
Einzel zwischen Markus Meinig und Ivan Matosic endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den
Gastgeber. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der
Reihe. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Mose Kim war danach der Gastgeber Sebastian
Wagner. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Wagner mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Einen hart erarbeiteten Sieg
feierte Daniel Apelbaum beim 11:4, 10:12, 8:11, 11:9, 11:7 gegen Christoph Grünewald, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler in die
Box. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte dann Norman Klühs bei seinem Sieg in drei
Sätzen gegen Teresa Söhnholz. Finn Baebenroth gewann sein Spiel gegen Markus Pauly
ungefährdet mit 11:7, 11:5, 11:9. Keine Chance ließ Nikolai Grum dann beim 11:9, 11:9, 11:6 seinem
Gegner Ivan Matosic. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Beim wenig später folgenden
Sieg in vier Sätzen gegen Federico Nemo Flores Tellez hatte Markus Meinig nur im ersten Satz
Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Der 9:4 Mannschaftssieg war unter Dach und
Fach.

Durch diesen Sieg hat die SG 1862 Anspach III nun 3 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der VfR Wiesbaden II nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 0:8 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC OE Bad Homburg 1987 III
(SG 1862 Anspach III) bzw. gegen den TV 1873 Wehen (VfR Wiesbaden II).
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 Punkte:
 SG 1862 Anspach III

Doppel: Baebenroth / Grum (0), Klühs / Apelbaum (0), Meinig / Wagner (0) 
Einzel: N. Klühs (1), F. Baebenroth (2), N. Grum (2), M. Meinig (2), S. Wagner (1), D. Apelbaum (1) 

 VfR Wiesbaden II
Doppel: Söhnholz / Pauly (1), Matosic / Kim (1), Tellez / Grünewald (1) 
Einzel: T. Söhnholz (0), M. Pauly (1), I. Matosic (0), F. Tellez (0), C. Grünewald (0), M. Kim (0)


